
 
 

 
 

    

 
Willkommen zu Hause: Homestays in Bhutan 
Hereinspaziert! Bhutanische Gastfamilien laden Reisende zu sich  
nach Hause ein und sorgen für besonders authentische Reisemomente 

München / Thimphu, 06. Mai 2024 – Sich am anderen Ende der Welt wie zu Hause fühlen – dafür sorgen 

die herzlichen Gastgeber, in dem sie Reisende persönlich zu sich nach Hause einladen: Homestays in 

Bhutan werden immer beliebter. Natürlich gibt es im ganzen Königreich zahlreiche Hotels und auch 

renommierte Luxusunterkünfte – doch am besten lernt man das kleine Land im Himalaya kennen, wenn 

man mit einer Gastfamilie zusammen kocht, redet und am nächsten Morgen den neuen Tag bei einem 

gemeinsamen Buttertee beginnt. Die Zeit bei einer bhutanischen Gastfamilie ist für Reisende eine ganz 

besondere Möglichkeit, das traditionelle Leben und die Kultur Bhutans wirklich hautnah zu erleben. 

Insgesamt 123 Homestays sind über das ganze Land verteilt und vom Tourismusministerium Bhutans 

zertifiziert und validiert. Gäste übernachten in einem eigenen Zimmer in den lokalen Bauernhäusern, 

die oft in abgelegenen Dörfern oder ländlicheren Gegenden liegen, abseits der bekannten 

Touristenpfade. Somit bieten die Homestays einzigartige Einblicke in das traditionelle Leben und die 

Bräuche des Landes. Auch der Ausblick aus den Schlafzimmern kann sich sehen lassen: Grüne Natur, 

weitläufige Reisfelder, traditionelle Klöster und beeindruckende Berge grüßen bei dem Blick aus dem 

Fenster.  

Das absolute Highlight: Die herzliche Gastfreundschaft und die selbstgekochten Mahlzeiten gemeinsam 

mit der Gastfamilie. Viele Gastgeber bieten Kochkurse an bei denen Reisende die traditionelle Küche der 

Himalaya-Region kennenlernen:  Von den typischen Momos (Teigtaschen), Ema Datsi (Chili und Käse), 

über Buchweizennudeln bis hin zu traditionellen Salaten aus Farn und Spargel. Besucher nehmen zudem 

an den täglichen Ritualen der Familien teil, beteiligen sich zusammen mit anderen Bauern an der 

Feldarbeit und ernten saisonales Obst und Gemüse.  

Manche Homestays organisieren auch kulturelle Aktivitäten für ihre Gäste und nehmen sie mit zu 

traditionellen Tänzen, farbenfrohen Festivals oder religiösen Zeremonien im benachbarten Kloster. Für 

den extra Wohlfühl-Faktor während des Aufenthaltes sorgen heiße Steinbäder – ein typisch 

bhutanisches Wellness-Erlebnis. Das Bad mit heißen Steinen ist nicht nur eine Wellness-Behandlung, 

sondern auch ein Symbol der Gastfreundschaft:  Der Gastgeber kümmert sich um seine Gäste und 

bereitet das Bad für sie vor.  



 
 

 
 

Homestays sind zudem, ganz im Einklang mit der Tourismus-Philosophie Bhutans, nachhaltig: Gäste, die 

in Gastfamilien übernachten, unterstützen lokale Unternehmen, respektieren Wildtiere und deren 

natürliche Lebensräume und nehmen an Naturschutzprojekten teil. Die Einnahmen aus den 

Übernachtungen tragen zum Lebensunterhalt der Familie und der örtlichen Gemeinschaft bei.  

„Wir laden Besucher aus der ganzen Welt ein, in bhutanischen Homestays zu wohnen und mit 

Einheimischen in Kontakt zu treten. Jede Gastfamilie spiegelt die Persönlichkeit unseres Königreichs 

wider und sorgt für eine herzliche Atmosphäre, die sich wie ein zweites Zuhause anfühlt. Mein 

persönliches Highlight bei solch einem Aufenthalt: Selbstgekochte Mahlzeiten zu probieren, die oft nach 

geheimen Familienrezepten zubereitet werden. Es ist mehr als nur eine Übernachtung – es ist eine 

Chance, Beziehungen aufzubauen und bleibende Erinnerungen zu schaffen“, so Carissa Nimah, Chief 

Marketing Officer des Department of Tourism Bhutan. 

Die vollständige Liste der geprüften und zertifizierten Homestays finden Sie unter diesem Link. Weitere 

Informationen über das Department of Tourism Bhutan finden Sie unter www.bhutan.travel. 

Über Bhutan  

Das Königreich Bhutan war bis vor wenigen Jahren noch kaum bekannt, mittlerweile gilt das abgelegene Land als 

Traumziel für viele Reisenden. Gelegen am östlichen Rand des Himalayas, ist Bhutan etwa so groß Baden-

Württemberg und teilt sich Landesgrenzen mit Tibet, Indien und China. Eine Reise dorthin verspricht eine vielfältige 

Mischung an Erlebnissen, von Bergen und Klöstern, über die reiche Artenvielfalt des Landes bis hin zur unberührten 

und oft stillen Natur. Insgesamt sechs 7.000er befinden sich in Bhutan, darunter auch der Gangkhar Puensum, der 

höchste unbestiegene Berg der Welt. In der Landessprache heißt das buddhistische Königreit "Land des 

Donnerdrachens" und pflegt ganz bewusst seine Abgeschiedenheit und sein kulturelles Erbe. Zudem sind 

Nationalglück und Naturschutz fest in der Verfassung verankert. Genau dies macht Bhutan zu einem der 

faszinierendsten Reiseziele der Welt. 

 

Über Bhutan Believe 
Bhutan Believe ist die nationale Vision Bhutans, die eine Entwicklung und optimistische Haltung widerspiegelt, um 
den Stolz und die Begeisterung von Bürgern und Besuchern gleichermaßen zu wecken. Im Rahmen der neu 
gestalteten nationalen Identität hat Bhutan Strategien und Pläne für die Weiterentwicklung des Landes entwickelt 
- insbesondere dafür, wie man in nachhaltige Perspektiven für die jungen Menschen investieren kann. Bhutan 
Believe geht über die bloße Entwicklung einer neuen Identität hinaus und zielt darauf ab, die Kraft der 
Markenbildung zu nutzen, um Bhutan und die Geschichten, die es erzählen möchte, in die Welt zu tragen. 
 
Weitere Informationen zu Bhutan finden Sie unter https://bhutan.travel/. 

Die Bildrechte liegen beim Department of Tourism Bhutan. Alle Fotos dürfen nur in Verbindung mit einer redaktionellen Berichterstattung 

unter Nennung von Department of Tourism Bhutan verwendet werden. Eine kommerzielle Nutzung ist ausdrücklich untersagt.  
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